
 Puppen - theater
vagabunt

Veranstaltungsvertrag
zwischen:

1. Veranstalter:
                     ..........................................................................................................................

und
2. Theater Vagabunt, vertreten durch:  Katharina Pecher, Gellertstraße 12, 34125 Kassel

§1
Der Veranstalter engagiert das Theater Vagabunt zur Aufführung des Theaterstücks:
...........…................................................................................................................................
am: .......…................. um: …........ Uhr …......  Dauer: …............. Minuten
in : ….................................................................................................

§2
Die Gage ergibt sich aus dem Kartenverkauf durch den Veranstalter.
Pro Zuschauer ist ein Eintrittsgeld von …............. € vereinbart.
Die Mindestgage beträgt: …................. €.
Die Bezahlung der Gage erfolgt sofort nach der Vorführung des Theaterstückes.
Mit Bezahlung der Gage sind alle Ansprüche des Theater Vagabunt an den Veranstalter
sowie des Veranstalters an das Theater Vagabunt abgegolten.

§3
Der Veranstalter sorgt für eine spielbereite Fläche von mindesten 5m Breite und 4m Tiefe.
Die Spielfläche steht zum Kulissenaufbau am: ….................... um: …....... Uhr …...... bereit.

§4
Bei Ausfall eines Auftrittes durch höhere Gewalt oder durch Krankheit eines oder mehrerer
Mitglieder des Ensembles des Theater Vagabunt kann dieses nicht in Regress genommen
werden. In solchen Fällen wird von Theater Vagabunt ein Ersatztermin angeboten.

§5
Die Haftung des Theater Vagabunt beschränkt sich gegenüber dem Veranstalter auf Fälle des
Vorsatzes und der groben Fahrlässigeit. Der Veranstalter stellt das Theater Vagabunt von
einer Haftung gegenüber Besuchern der Aufführung und seines Personals frei.

§6
Sonstiges:
                 ...................................................................................................................................................

                 ...................................................................................................................................................
§7

Gerichtsstand ist Kassel

Alle mündlich getroffenen Vereinbarungen bedürfen der Schriftform um Gültigkeit zu erlangen.
Mängel, die von beiden Seiten nicht spätestens am Veranstaltungstag vorgebracht wurden, werden im 
Nachhinein nicht mehr anerkannt.
Die Unterzeichner des Vertrages bekunden mit Ihrer Unterschrift Ihr Einverständnis zu den einzelnen 
Punkten des Vertrages bzw. zum gesamten Vertragswerk. Sollte eine Passage dieses Vertrages Ihre 
Gültigkeit verlieren, bleibt der Gesamtvertrag davon unberührt!

Kassel, den …......................... ….............................., den …........................

(in Vertretung für das  Theater Vagabunt ) (in Vertretung des Veranstalters)


